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Unternehmen im Blick

Das Internet dient inzwischen auch vielen Touristen als praktische Informations-
plattform zur Vorbereitung einer Urlaubsreise. Sehenswürdigkeiten in der Umgebung,
Gastronomie- und Freizeitangebote sowie Übernachtungsmöglichkeiten sind dabei von
besonderem Interesse. Die CWSM GmbH aus Magdeburg entwickelte für die Region
Berlin-Brandenburg eine interaktive Erlebnissite.

Den Überblick bewahren
CWSM entwickelt erfolgreich geografische Informationssysteme
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Die Magdeburger CWSM GmbH ist seit
ihrer Gründung 1990 als autorisiertes
Systemhaus in den Bereichen der compu-
tergestützten Konstruktion, geografischer
Informationssysteme sowie Computerver-
netzungen tätig. Die 15 bei CWSM beschäf-
tigten Ingenieure und Techniker entwickeln
vollständige Hard- und Softwarelösungen,
u. a. für Kommunen, Abwasserzweckver-
bände, Industrieunternehmen, Hochschulen
und Stadtwerke. Das vielseitige Leistungs-
spektrum des Unternehmens umfasst dar-
über hinaus Schulungsangebote für neu
installierte Systeme, Projektunterstützung
sowie umfangreiche Beratungs- und Ser-
viceleistungen.
Weitere Informationen unter www.cwsm.de

Komplette Computerlösungen

Blitz-Info-Blitz-Info-Blitz

Frau S. möchte mit ihrer Familie die Ferien
in Brandenburg verbringen. Bevor sie sich
im Reisebüro erkundigt, sucht sie zunächst
im Internet nach Informationen. Unter www.
mapforfun.de findet sie die 13 Reisegebiete
des Bundeslandes anschaulich auf einer
Karte dargestellt. Nach bestimmten Kate-
gorien wie „Besichtigen“, „Einkaufen“ oder
„Veranstaltungen“ kann Frau S. recherchie-
ren und sich ihre individuelle Karte mit
eigenen Anmerkungen
selbst gestalten. Gleich-
zeitig hat Frau S. die Mög-
lichkeit, ihr Ausflugsziel
zu besichtigen und er-
fährt, wer ihr Ansprech-
partner ist.
„Wir bieten seit einigen
Jahren Geografische In-
formationssysteme für
Kommunen, Zweckver-
bände und Stadtwerke
an. MAPforFUN nutzt das
Grundprinzip dieser Soft-
ware – Sach- und Geo-
metriedaten in inhaltli-
chen sowie räumlichen
Zusammenhängen zu er-
fassen – und hilft Touristen
anwenderorientiert da-
bei, sich eine Region zu erschließen“, er-
klärt CWSM-Geschäftsführer Dr. Wolfgang
Bischoff die Funktionsweise der Erlebnis-
plattform für Brandenburg. Derzeit entwi-
ckelt die CWSM eine gleichartige Plattform
für das Land Sachsen-Anhalt, um die Regi-
on in der Mitte Deutschlands ebenfalls auf
diese Weise virtuell zu präsentieren.
Nach den Voraussetzungen für die Entwick-
lung derartiger Computersysteme gefragt,
antwortet Bischoff: „Sie brauchen Mitarbei-
ter mit einem sehr breiten Fachwissen. Die
findet man jedoch nicht am Markt, sie müs-
sen über einen längeren Zeitraum hinweg
im Unternehmen qualifiziert werden.“ Aus
diesem Grund legt der Geschäftsführer gro-
ßen Wert auf eine beständige Personalpoli-
tik. Sie ist die Grundlage für kundenorien-
tierte, individuelle Softwarelösungen. Dazu
gehört auch das von CWSM selbst entwi-
ckelte SAGis web. Das modular aufgebaute

geografische Informationssystem dient der
Übernahme, Pflege, Ergänzung und Ver-
knüpfung verschiedenster Daten: beispiels-
weise können Informationen zu Grünflächen,
Bebauungsplänen sowie Ver- und Entsor-
gungsleitungen miteinander verbunden und
ausgewertet werden. „Auch für die Verwal-
tung amtlicher Liegenschaftsdaten wie Flur-
stücksnummern oder Lagebezeichnungen
ist SAGis web geeignet. Luftbilder mit meh-

reren 100 Megabyte werden innerhalb we-
niger Sekunden in guter Auflösung am Bild-
schirm dargestellt“, beschreibt Projektlei-
ter Dipl.-Ing. Hilmar Giese die vielseitigen
Möglichkeiten des Systems.
Bisher nutzen u. a. die Stadtverwaltungen
in Staßfurt, Ludwigsfelde und Falkenberg
ebenso wie Abwasserverbände in Roßlau
oder Untere Börde sowie die Stadtwerke in
Wolfen oder Staßfurt das zukunftsfähige An-
gebot des Magdeburger Softwareentwick-
lers. „Derzeit nehmen vorrangig Kunden aus
Deutschland unsere Dienstleistungen in
Anspruch. Vor kurzem haben wir einen Rah-
menvertrag mit einem Luxemburger Unter-
nehmen abgeschlossen und sind nunmehr
dabei, SAGis web für Kommunen in Luxem-
burg einzuführen. Unsere Aktivitäten wer-
den zunehmend bundesweit und interna-
tional“, steckt Unternehmer Bischoff seine
Ziele hoch.

Alles aus einer Hand
CWSM bietet Kompaktbetreuung an

„In vielen Fällen
geht unsere Arbeit
weit über die Lie-
ferung und Instal-
lation neuester

Hard- und Software hinaus. Zahlreiche Kun-
den entscheiden sich für unseren umfassen-
den Wartungsservice“, berichtet CWSM-
Geschäftsführer Dr. Wolfgang Bischoff. Die
Rundumbetreuung garantiert den Auftrag-
gebern minimale Ausfallzeiten und gewähr-
leistet schnelle Hilfe im Störungsfall. „Vor
allem in den finanzintensiven Bereichen
CAD, GIS und Netzwerke kann eine Be-
triebsunterbrechung unangenehme Folgen
haben und hohe Kosten verursachen“, weiß
Bischoff. Eine Neuheit ist dabei die Fern-
wartung: Fast so als wären sie vor Ort, lö-
sen die CWSM-Fachleute technische Pro-
bleme an PC und Netzwerkserver mittels
Fernbedienung. Der Vorteil: teure Anfahr-
ten entfallen und der Kunde kann selbst
bestimmen, zu welchem Zeitpunkt er die
Dienstleistung in Anspruch nimmt.
Damit sich die Startschwierigkeiten nach
der Einführung neuer Systeme bzw. vorge-
nommener Updates möglichst in Grenzen
halten, bietet CWSM darüber hinaus ein-
und mehrtägige Mitarbeiterschulungen an,
die auf Wunsch auch im jeweiligen Unter-
nehmen stattfinden.

Dr. Wolfgang
Bischoff grün-
dete 1990 die
CWSM GmbH.
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www.mapforfun.de bietet dem Brandenburg-Urlauber mit
dem von CWSM entwickelten System eine genaue
kartografische Übersicht der gewünschten Urlaubsregion.


